
Willkommen Weltcafés für Wilhelmsburg  
Auftakt: Kino und Information in St. Raphael 
DO, 5. November 18:30 - Wehrmannstraße 7 
 
WILHELMSBURG - Integration braucht Augenhöhe. Während Bilder tausender 
Flüchtlinge Ängste und Hilflosigkeit schüren, so will ein „Weltcafé“ persönliche 
Begegnungen ermöglichen. Ziel ist es, dass in Wilhelmsburg die bisherigen und die 
neuen Bewohner offene gemeinsame Treffpunkte für sich entdecken. Ein „Weltcafé“ lebt 
davon, was die Menschen selbst einbringen wollen und können. Die Gruppe „Flüchtling 
aktiv“ der AG Kirchdorf Süd würde das „Weltcafé“ gerne an mehreren Standorten 
verankern. Alle, die Fragen haben, sich engagieren oder einfach informieren möchten, 
sind nun herzlich zu einer Kino-und Infoveranstaltung eingeladen.  
 
Am Donnerstag, 5. November um 18.30 Uhr ist in die St. Raphael-Kirche 
(Wehrmannstraße 7) der Dokumentarfilm „Willkommen auf Deutsch“ (90 Minuten) zu 
sehen. Der Film entstand im Harburger Umland und beleuchtet das „Willkommen“ 
differenziert, sensibel, aufwühlend und sehr nah dran. Näheres unter www.willkommen-
auf-deutsch.de. Nach dem Film ist Zeit zur Diskussion und die Gruppe „flüchtling aktiv“ 
stellt das Projekt „Weltcafé“ vor. Als mögliche Standorte kommen für uns zunächst das 
Laurens-Janssen-Haus in Kirchdorf-Süd und die St. Raphael-Kirche im Bahnhofsviertel in 
Frage. Ende des Abends ist um 21 Uhr. 
 
Zur Gruppe „flüchtling aktiv“ der „AG Kirchdorf Süd“ gehören: Diana Ennet, Vorsitzende „Insel Hilft e.V.“/ 
Barbara Kopf, Leiterin Freizeithaus Kirchdorf-Süd/ Claudia Rehder, Straßensozialarbeit Kirchdorf-Süd/ 
Zaida Tariq, Sozialarbeiterin Erstaufnahme Karl-Arnold-Ring/ Chang-Mi Dallat, Pastorin Kirchengemeinde 
Kirchdorf/ Anja Blös, Regionalpfarrstelle Wilhelmsburg/ Maike Grünwaldt, Koordinatorin 
Ehrenamtlichenarbeit/ Margarida Arnedo, Laurens-Janssen-Haus in Kirchdorf-Süd. 
 
 
 

 


